
Januar 2004 

Di 13.01.2004, 20.00 Uhr

Einführung zum Leben den Mollusken und Malakologie 
Vortrag mit Osvaldo Negra e Giovanna Zobele Lipparini 

Introduzione al curioso mondo delle conchiglie e degli organismi che
le producono. Verranno presentati gli strumenti di base per 
distinguere a grandi linee i principali gruppi di conchiglie, e per 
collegare le loro forme agli ambienti frequentati ed alle modalità di 
vita. Con esemplari veri. 

In italienischer Sprache 
Eintritt frei 

Fr 16.01.2004, 18.00 Uhr

Verbreitung von Blütenpflanzen in Südtirol: Pflanzen der 
Bergstufe 
Vortrag mit Thomas Wilhalm 

Vortrag im Rahmen des Treffens des Arbeitskreises „Flora von 
Südtirol“, Gäste willkommen! 
 
In deutscher Sprache.  
Eintritt frei. 

Thomas Wilhalm ist Konservator für Botanik am Naturmuseum 
Südtirol und betraut mit der Erforschung der heimischen Flora. 

Sa 24. 01.2004, 17.30 Uhr 

2. QuartierbetreuerInnentreffen im Rahmen des Interreg III
Projekts „Fledermausschutz im Alpen- und Adriaraum“ 

Secondo incontro del gruppo di volontari che sorvegliano i 
popolamenti di chirotteri; nell'ambito del progetto Interreg III 
"Tutela dei pipistrelli nell'area alpina e adriatica" 

Was hat das Jahr 2003 für den Fledermausschutz gebracht? Wie 
geht es „unseren“ Fledermauskolonien? Was wollen wir im neuen 
Jahr gemeinsam in Angriff nehmen? 
QuartierbetreuerInnen und ExpertInnen werden gemeinsam auf das
abgelaufene Jahr zurückschauen und den Ist-Zustand der betreuten
Fledermauskolonien präsentieren. Das Tätigkeitsprogramm des 
neuen Jahres wird vorgestellt.  
Interessierte sind willkommen!  
Eintritt frei 

Mit Eva Ladurner, Nadia Cazzolli, Romano Kohlmayer, Oskar 
Niederfriniger, Klaus Niederkofler und Christian Drescher. Sie 
bearbeiten das Interreg-Projekt „Fledermausschutz im Alpen- und 
Adriaraum“ und erforschen zum Teil schon seit Jahren die 
Fledermäuse Südtirols. 

 Februar 2004 
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Mi 4., 11., 18.02.2004, 18.00 - 19.30 Uhr

Bestimmungskurs: die wichtigsten Gesteine 
Seminar mit Benno Baumgarten 

Im Kurs lernen wir die wichtigsten Gesteine kennen, wie sie auch in
Südtirol vorkommen. Wir arbeiten mit Handstücken und befassen 
uns mit den wichtigsten Merkmalen für ihre Bestimmung. 1. Abend:
Magmatische Gesteine; 2. Abend: Absatzgesteine (Sedimente): 3. 
Abend: Umwandlungsgesteine (Metamorphite). 
Drei Abende, jeweils mittwochs, 4., 11. und 18. Februar 2004, 18.0
- 19.30 Uhr im Vortragssaal des Naturmuseums Südtirol, 
Bindergasse 1, Bozen.  

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Verband der 
Volkshochschulen Südtirols, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0471
977373.  

In deutscher Sprache 

Benno Baumgarten ist Konservator für Erdwissenschaften am 
Naturmuseum Südtirol. 

Di 10.2.2004, 20.00 Uhr

“Reise mit dem Roboter“ 
Vortrag im Rahmen der Ausstellung “Der Kick in der Physik“ 

Gli studenti del Liceo Scientifico Salesiani Rainerum racconteranno l
esperienze vissute in durante un progetto che li ha visti coinvolti per
due anni e che è culminato con un viaggio studio nei laboratori dei 
più importanti centri NASA.  
Alcuni di loro, durante questo progetto, hanno realizzato in 
laboratorio un robot ispirato a quelli sperimentati al JPL, per 
l’esplorazione di Marte. Il robot verrà mostrato in funzione durante l
conferenza. 

In italienischer Sprache. 

  

 Do 19.02.2004, 15.00 - 18.00 Uhr

Die Fledermäuse feiern Fasching! 
"Unsinniger" Donnerstag im Naturmuseum 

Ein großes Maskenfest für Grund- und Mittelschüler aller 
Sprachgruppen. Die originellsten Kostüme (einer echten Fledermaus
ähnlich, selbstgemacht) werden mit einem von den 
FledermausexpertInnen gestalteten Nachmittag belohnt. Wir zählen
auf die Hilfe von euch QuartierbetreuerInnen für Animation und so 
weiter beim Fest! 
Eintritt frei, Anmeldung am "Unsinnigen" zwischen 15 und 16 Uhr an
der Museumskasse. 

Im Rahmen vom Interreg-Projekt "Federmausschutz im Alpen
und Adriaraum" 
Mit Eva Ladurner, Nadia Cazzolli, Romano Kohlmayer, Oskar 
Niederfriniger, Klaus Niederkofler und Christian Drescher. Sie
bearbeiten das Interreg-Projekt „Fledermausschutz im Alpen-
und Adriaraum“ und erforschen zum Teil schon seit Jahren di
Fledermäuse Südtirols. 
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Fr 20.2.2004, 18.00 Uhr

Treffen des Arbeitskreises “Flora von Südtirol” 

Vortrag im Rahmen des Treffens des Arbeitskreises „Flora von 
Südtirol“. (Titel des Vortrags bald verfügbar) 

Eintritt frei. 
Gäste willkommen!  

  

Sa 21.02.2004 

Quartiersputz in Vezzan 
Aktion im Rahmen des Interreg-Projektes „Fledermausschutz im 
Alpen- und Adriaraum“  

Die Kirche von Vezzan ist durch den Kot einer großen Kolonie von 
Mausohren stark verschmutzt. Diesen Kot zu entfernen ist eine 
wichtige Maßnahme der Öffentlichkeitsarbeit vor Ort und des 
Fledermausschutzes.  
Interessierte Helfer sind willkommen und werden mit hochwertigem
Naturdünger belohnt!  

Anmeldung und weitere Informationen im Naturmuseum Südtirol 
Tel. 0471-412964, Bindergasse 1, Bozen. 

Mit Eva Ladurner, Nadia Cazzolli, Romano Kohlmayer, Oskar 
Niederfriniger, Klaus Niederkofler und Christian Drescher.  
Sie bearbeiten das Interreg-Projekt „Fledermausschutz im Alpen- 
und Adriaraum“ und erforschen zum Teil schon seit Jahren die 
Fledermäuse Südtirols. 

 

 März 2004 

Di 16.03.2004, 20.00 Uhr

Die Rückkehr der Scherenritter - Biologie, Verbreitung und 
Gefährdung der Flusskrebse 
Vortrag von Leopold Füreder 

Flusskrebse sind die größten wirbellosen und bizarrsten Tiere in 
unseren heimischen Gewässern, zählen aber auch zu den am 
stärksten bedrohten Lebewesen. Sie waren einst in Europa weit 
verbreitet und wohl jeder kannte in seiner Umgebung ein Gewässer
mit Flusskrebsen. Krebspest, Gewässerregulierung und 
Verunreinigungen führten jedoch zu dramatischen Veränderungen.
Leopold Füreder präsentiert Bilder und Details über Lebensweise, 
Fortpflanzung und Lebensraum unserer Flusskrebse, ihrer Rolle im 
Ökosystem, aber auch ihrer kulturhistorischen Bedeutung und 
Gefährdung. 
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Leopold Füreder ist Limnologe und Zoologe am Institut für Zoologie
und Limnologie der Universität Innsbruck und widmet sich seit etwa
10 Jahren dieser Thematik. Rolle, Gefährdung und Schutz der 
Flusskrebse stehen derzeit in regionalen, länderübergreifenden und
auch europäischen Projekten, in denen der Vortragende mitwirkt, 
im Mittelpunkt. 

In deutscher Sprache 
Eintritt frei. 

Fr 19.03.2004, 18.00 Uhr

Eine botanische Exkursion in den Pyrenäen 
Vortrag mit Josef Wanker 

Vortrag im Rahmen des Treffens des Arbeitskreises „Flora von 
Südtirol“. 

Gäste willkommen!  
Eintritt frei. 

Mo 22.3.2004, 16.00 Uhr

Eröffnung der Sonderausstellung „Die Küken-Show“ 
Sonderausstellung: 23.03.- 12.04.2004.  

Täglich schlüpfen neue Küken. Sie sind live dabei! 
 
Ort der Eröffnung: Naturmuseum Südtirol, Bindergasse 1, Bozen. 

Fr 26.3.2004, 14.00-17.00 Uhr

Geologie um Bozen/Geologia nei dintorni di Bolzano  
Wanderung auf der Erzherzog-Heinrich-Promenade in Gries mit 
geologischen Bemerkungen. 

Vom Rand des Bozner Vulkankraters (Caldera) betrachten wir die 
nähere und weitere Umgebung. Was geschah hier vor 270 Millionen
Jahren? Wo ist das Tethys-Meer geblieben aus dem die Dolomiten 
hervorgingen? Birgt die Geologie Gefahren für Bozen? Was verrät 
uns die Morphologie der Ungebung? Auf einem geistigen Gang 
durch die Erdgeschichte wollen wir Antworten und Bezüge zur 
heutigen Landschaft herstellen und eine Projektion in die Zukunft 
wagen. 
 
Wanderung in Zusammenarbeit mit dem Verband der 
Volkshochschulen Südtirols, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0471
977373. In deutscher Sprache. 
Treffpunkt: vor der Wandelhalle (Vorplatz) am Aufgang zur 
Promenade.  

Benno Baumgarten ist Konservator für Erdwissenschaften am 
Naturmuseum Südtirol. 
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Di 30.03.2004, 20.00 Uhr 

Die russische Taiga - endlos weit und voller Geheimnisse 
Vortrag mit Elena Kuznetsova 

Von seltenen Pflanzen und Tieren, die im Schutz des Vodlosserskij 
Nationalparks in Karelien leben, von Bären, Rentieren und Elchen, 
vom einfachen Leben der Menschen mit ihren traditionellen Festen 
erzählt Frau Elena Kuznetsova in ihrem Vortrag. 

Die Referentin Elena Kuznetsova ist verantwortlich für 
Umwelterziehung im Vodlosserskij Nationalpark und betreut 
verschiedene Projekte für Kinder und Jugendliche. 

Organisation: Amt für Naturparke und Naturmuseum Südtirol 
Ort der Veranstaltung: Naturmuseum Südtirol, Bindergassse 1, 
39100 Bozen 

In englischer Sprache mit Übersetzung ins Deutsche 
Eintritt frei/ingresso libero 

  

 April 2004 

Do 01.04.2004, 14.00-18.00 Uhr

Workshop für Kinder  

Malen und Basteln mit dem VKE (Verein für Kinderspielplätze und 
Erholung) im Rahmen der Sonderausstellung "Die Kükenshow". 
Beitrag 2 €. 

  

Do 8., 15., 22., 29.04.2004, 20.30 Uhr 

Birdwatching-Kurs - Vogelbeobachtung in ihrem Lebensraum

In Zusammenarbeit mit C.R.A.B (Centro Recupero Avifauna Bolzano

Programma: 

08.04.: Introduzione al birdwatching, metodi e tecniche; Relatori: 
Osvaldo Negra, biologo - Museo Tridentino di Scienze Naturali, e 
Maurizio Azzolini, ornitologo del CRAB 
15.04.: Gli uccelli in città e campagna; relatore: Osvaldo Negra 
22.04.: Gli uccelli di bosco e di montagna; relatore: Gilberto Volcan
naturalista e guardiaparco Parco Naturale Adamello Brenta 
29.04.: Gli uccelli delle zone umide, con Maurizio Azzolini 
 
Il corso si concluderà con una gita in una delle aree 
ornitologicamente più ricche del Mediterraneo: il Delta del Po (data 
da definire).  

Informazioni ed iscrizioni (gratuite per i soci CRAB, per i non soci 
iscrizione a CRAB e corso al costo di 15 euro) telefonando a Maurizio
Azzolini al 333 3579900; e-mail morinellus@email.it  

In italienischer Sprache 

Seite 5 von 13Naturmuseum Südtirol. Archiv 2004



  

Di 13., 20. und 27.04.2004, 18.00 - 19.30 Uhr

Mineralien bestimmen 
Mit Benno Baumgarten 

Heute sind über 4500 Mineralarten bekannt. Die meisten davon sind
sehr selten, vielen begegnen wir häufiger andere wiederum treten 
sogar gesteinsbildend auf. Einige Minerale haben charakteristische 
Merkmale, die wir mit einfachen Mitteln erfassen können. Sie 
erhalten im Kurs Einblick in die allgemein zu praktizierenden 
Methoden der Mineralbestimmung wie z.B. das Bestimmen der 
Kristallform, der Härte, der Farbe, des Strichs, des Glanzes, usw. Pr
Abend werden mehrere solcher Merkmale durchgenommen und am 
Objekt getestet.  
 
Drei Abende, jeweils Dienstag, 13., 20. und 27. April 2004, 18.00 - 
19.30 Uhr im Vortragssaal des Naturmuseums Südtirol, Bindergasse
1, Bozen.  

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Verband der 
Volkshochschulen Südtirols, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0471
977373.  

In deutscher Sprache 

  

Fr 16.04.2004, 18.00 Uhr 

Verbreitung von Blütenpflanzen in Südtirol: Pflanzen niedere
Lagen. 
Vortrag mit Thomas Wilhalm 

Vortrag im Rahmen des Treffens des Arbeitskreises "Flora von 
Südtirol". 

In deutscher Sprache. Eintritt frei. Gäste willkommen.  

  

Mittwoch 21. und  28.04.2004, 15.00-18.00 Uhr

Einheimische Bäume und Sträucher erkennen 

An zwei Nachmittagen werden auf Exkursionen in der Umgebung 
von Bozen Laub- und Nadelgehölze und wichtige Sträucher 
vorgestellt sowie ihre bestimmungsrelevanten Eigenschaften 
erläutert. Angaben zu Besonderheiten einzelner Arten, wie 
ökologische Ansprüche und Verwendung, sollen den Kurs abrunden.

Nachmittagsveranstaltung für Lehrer/innen aller Schulstufen 

In deutscher Sprache 

Informationen: Deutsches Pädagogisches 
Institut/Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal Tel. 0471 86429

. 

Do 22.04.2004, 14.00-18.00 Uhr

Pflanzen bestimmen 
Fortbildungsveranstaltung mit Francesco Rigobello. 
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Scopo del corso è di rendere familiare e accessibile a tutti la 
classificazione delle principali famiglie di piante, mediante l'uso dello
stereomicroscopio e delle chiavi dicotomiche e la loro catalogazione 
e conservazione mediante l'allestimento di un piccolo erbario. 

Für Lehrer italienischer Sprache. 

Prima parte: giovedì 22 aprile 2004 ore 14.00 - 18.00 
Seconda parte: giovedì 29 aprile 2004 ore 14.00 - 18.00 

Informazioni e iscrizioni presso il Museo di Scienze, Tel. 0471 
412964. 

  

 Mai 2004 

Di 04.05.2003, 15.00 - 18.00 Uhr

Die Süßwasserfauna 
Fortbildungsveranstaltung mit Massimo Morpurgo 

Für Lehrer italienischer Sprache. 

Il corso offre una panoramica su tutte le specie ittiche d'acqua dolce
dell'Alto Adige, con particolari approfondimenti riguardo alla biologia
l'ecologia e al comportamento delle varie specie. Verranno toccati 
diversi temi generali come la forma della bocca e il tipo di 
alimentazione, forma e colorazione in relazione all'habitat, 
territorialità, riproduzione e stato di conservazione. Il corso è 
completato da un'escursione al nuovissimo acquario "Aquaprad" a 
Prato allo Stelvio. 

Parte teorica: martedì 4 maggio 2004 ore 15.00 - 18.00 
Escursione a Aquaprad (Prato allo Stelvio): martedì 11 maggio 2004
ore 14.00 - 20.00 

Informazioni e iscrizioni presso il Museo di Scienze, Tel. 0471 
412964. 

Do 06.05.2004 

Botanische Frühjahrs-Exkursion 
Mit Thomas Wilhalm 

Wanderung bei den Montiggler Seen über das Langmoos und das 
Totental zum Kreither Sattel  

Treffpunkt: 8.00 Uhr, Parkplatz (Schranke) beim Großen Montiggler
See. 

In deutscher Sprache  
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Anmeldung erforderlich bis zum 04.05. 18.00 Uhr unter Tel. 0471 
412964. 

Mo 10.05.2004, 18.00 Uhr 

Eröffnung der Sonderausstellung "Schmetterlinge" 

55 Jahre Erforschung der Tagfalter Europas. Otakar Kudrna, einer 
der bedeutendsten europäischen Schmetterlingsspezialisten, stellte 
eine einzigartige Schmetterlingssammlung zusammen, die das 
Naturmuseum mit Unterstützung der Stiftung Südtiroler Sparkasse 
erwerben konnte. Mit der Ausstellung "Schmetterlinge" möchte das 
Naturmuseum das Lebenswerk von Otakar Kudrna einem breiten 
Publikum vorstellen.  

Im Rahmen der Eröffnung wird die wertvolle 
Schmetterlingssammlung durch die Stiftung Südtiroler Sparkasse 
offiziell an das Naturmuseum Südtirol übergeben. 

Do 13.05. 14.00-18.00 Uhr

Bäume und Sträucher in Südtirol 
Fortbildungsveranstaltung mit Francesco Rigobello. 

Für Lehrer italienischer Sprache. 

Il corso si prefigge di insegnare a riconoscere le principali specie 
arboree e arbustive dei dintorni di Bolzano, mediante l'osservazione
in periodi diversi, delle gemme, delle foglie e dell'aspetto autunnale.

Presso maso Uhl sul Colle; Ritrovo alle ore 14.00 alla stazione a vall
della funivia del Colle. 

- prima parte primaverile: giovedì 13 maggio 2004 ore 14.00 - 18.0
- seconda parte primaverile: giovedì 20 maggio 2004 ore 14.00 - 
18.00 
- prima parte autunnale: giovedì 23 settembre 2004 
- seconda parte autunnale: giovedì 7 ottobre 2004 

Informazioni e iscrizioni presso il Museo di Scienze, Tel. 0471 
412964. 

Fr 14.05.004, 18.00 Uhr

Treffen des Arbeitskreises "Flora von Südtirol" 

Vortrag im Rahmen des Treffens des Arbeitskreises "Flora von 
Südtirol".. 

Informationen Thomas Wilhalm Tel. 0471 412971 
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Di 18.05.2004, 20.00 Uhr

Kommunikation in Museen 
Vortrag mit Francesco Antinucci 

in italienischer Sprache. 

La conferenza tratterà del problema di come rendere comunicativi i 
musei (che oggi lo sono ben poco), cercando innanzitutto di 
rintracciare l'origine del problema, che è da una parte di natura 
cognitiva (cosa significa percepire oggetti in raccolte) e dall'altra di 
natura storica (perché il museo si è strutturato nel modo che 
conosciamo). All'analisi seguiranno proposte di soluzione sia teorich
che pratiche, nell'ambito delle quali si rivelano fondamentali le 
nuove tecnologie interattive, come realtà virtuale e animazioni 
sintetiche. Saranno presentati concreti esempi di realizzazioni per i 
musei.  

Ingresso libero 

Francesco Antinucci svolge la sua attività di ricerca all'Istituto di 
Scienze e Tecnologie della Cognizione del CNR. Attualmente insegna
"Comunicazione nei musei" all'Università della Tuscia a Viterbo. Si 
occupa di problemi cognitivi relativi alla comunicazione e alle nuove
tecnologie. E' stato associato all'Università di California a Berkeley e
al Palo Alto Research Center (PARC) della Xerox. Ha pubblicato 
diversi libri. 

Mi 19., Mo 24., Mi 26.05.2004, 18.00-19.30 Uhr

Die wichtigsten Gesteine - Bestimmungsübungen 
Mit Benno Baumgarten 

Im Kurs lernen Sie die wichtigsten Gesteine kennen, wie sie auch in
Südtirol vorkommen. Wir arbeiten mit Handstücken und befassen 
uns mit den wichtigsten Merkmalen für ihre Bestimmung. 
1. Abend: Magmatische Gesteine (Tiefengesteine und Vulkanite): 
Ihre Entstehung und ihre Bestimmungsmerkmale 
2. Abend: Absatzgesteine (Sedimente): Wie sind Kalk, Dolomit, 
Sandstein und Mergel entstanden? Wie lassen sie sich unterscheiden
und klassifizieren. 
3. Abend: Umwandlungsgesteine (Metamorphite): Was kommt 
heraus, wenn Gesteine unter erhöhten Druck geraten und dabei 
aufgeheizt werden? Wie kann man ihre meist komplizierte 
Geschichte rekonstruieren? Welche sind ihre typischen Merkmale? 

Drei Abende, jeweils Dienstag, 19., 24. und 26. Mai 2004, 18.00 - 
19.30 Uhr im Vortragssaal des Naturmuseums Südtirol, Bindergasse
1, Bozen.  
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Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Verband der 
Volkshochschulen Südtirols, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0471
977373.  

In deutscher Sprache 

Sa 22.05.2004, 16.00 Uhr 

Fledermausseminar 
Im Rahmen des Tätigkeitsprogramms für INTERREG IIIA - 
"Fledermausschutz im Alpen- und Adriaraum"  
Südtirol, Projektjahr 2004 

FledermausexpertInnen geben einen Einblick in das Leben der 
einheimischen Fledermäuse. Ausbildungsseminar für zukünftige 
QuartierbetreuerInnen, Weiterbildung für aktive, interessant für alle
Die Veranstaltung findet im Naturmuseum Südtirol. 

Einladung mit weiteren Informationen  
Komplettes Tätigkeitsprogramm für INTERREG IIIA - 
Fledermausschutz im Alpen- und Adriaraum"  

Fr/ven 21.05.- So/dom 23.05.2004 

Tagung der Italienischen Paläontologischen Gesellschaft 

In Zusammenarbeit mit der Società Paleontologica Italiana und dem
Museo Tridentino di Scienze Naturali. Nähere Informationen und 
Anmeldung unter http://www.spi.unimo.it  

Di 25.05.2004, 20.00 Uhr

Von Jungfern und Drachen - Libellen in Südtirol 
Vortrag mit Gerhard Lehmann 

Libellen gehören wohl zu den faszinierendsten Insekten. Sie 
beeindrucken durch ihre auffällige Farbenpracht und hervorragende
Flugkünste. Die Beschäftigung mit Libellen bringt aber nicht nur 
ästhetische Freude, sondern hat auch handfesten 
naturschützerischen Stellenwert: Libellen sind aufgrund ihrer 
Lebensweise untrennbar an das Wasser gebunden und zählen zu de
wichtigsten Bio-Indikatoren dieses gefährdeten Lebensraumes. 
Gerhard Lehmann spricht über die Biologie dieser Insekten und stell
mit Bildern die einzelnen heimischen Arten und ihre Lebensräume 
vor. 

 
Gerhard Lehmann aus Kufstein (Nordtirol) beschäftigt sich seit 25 
Jahren mit Libellen. Im Vordergrund steht dabei die heimische 
Libellenfauna. Auf zahlreichen Reisen in allen Kontinenten 
beobachtet und fotografiert er Libellen. Auch in Südtirol unternahm 
Lehmann zahlreiche Exkursionen zur Erhebung der in Südtirol 
vorkommenden Libellen. 

In deutscher Sprache  
Eintritt frei  

 Juni 2004 

Di 08.06.2004, 20.00 Uhr

Die Cocos-Insel (Costa Rica) - eine Schatzinsel im Pazifische
Ozean 
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Diavortrag mit Heinz Schatz 

Die kleine Cocos-Insel auf dem halben Wege zwischen Costa Rica 
und den Galàpagos-Inseln war mehrere Jahrhunderte lang ein 
berüchtigter Piratenstützpunkt. Von hier aus überfielen die Schiffe 
von William Dampier und Benito Bonito die spanischen Galeonen, di
das Inkagold von Peru nach Panama brachten. Legenden von 
vergrabenen Schätzen haben zahllose Abenteurer auf die Insel 
gelockt. Die wirklichen Schätze sind ein weitgehend unberührter 
Regenwald mit vielen endemischen Pflanzen und Tieren, die nur hie
vorkommen - darunter einer der Darwin-Finken, dessen nächste 
Verwandte auf den Galàpagos-Inseln leben. Auch das Meer um die 
Cocos-Insel ist berühmt für seinen Fischreichtum und ein Paradies 
für Taucher, die besonders wegen der Schwärme von Haifischen 
hierher kommen.  

In deutscher Sprache / Eintritt frei. 

Heinz Schatz ist Lehrbeauftragter am Institut für Zoologie der 
Universität Innsbruck und hat viele Forschungsreisen in den 
mittelamerikanischen Raum unternommen. 

Do 10.06.2004, 21.30 Uhr

Leuchtnacht im Flaumeichenwald 
Nachtexkursion in eine verborgene Welt mit Klaus Niederkofler 

Da der Hauptanteil der Schmetterlinge nachtaktiv ist, können sie am
besten während bestimmter 
Nachtstunden angetroffen werden. 
Ein Schmetterlingsexperte begleitet Sie nach Einbruch der 
Dunkelheit in einen Laubmischwald, wo mit speziellen Lichttechnike
die Nachtfalter angelockt und vor Ort beobachtet werden. 

Anmeldung bis 08.06. im Naturmuseum erforderlich, Tel. 0471 
412964, 10.00 – 18.00 Uhr. 
Treffpunkt vor dem Gasthof Steg an der Brenner Staatsstraße, 3,5 
km nördlich Blumau, 21.30 Uhr.  
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Max. Teilnehmerzahl 15.  
Bitte Taschenlampe mitbringen. 

Klaus Niederkofler, Schmetterlingskundler aus Aufhofen bei Bruneck
beschäftigt sich seit der Kindheit mit einheimischen Schmetterlingen

(10./11.) 12. Juni 2004 in Südtirol 

GEO-Tag der Artenvielfalt  

Schon bald ist es soweit und die Zeitschrift GEO ruft wieder zum Tag
der Artenvielfalt auf. Schon zum fünften Mal wird diese Aktion auch
in Südtirol durchgeführt. Heuer kommt ein GEO Reporterteam den 
ganzen Tag über nach Südtirol und wird in der Septemberausgabe 
von GEO ausführlich über unsere Aktion berichten. Auch in Nordtiro
werden am gleichen Tag Arten erhoben. GEO gab dem Tag der 
Artenvielfalt daher heuer den Untertitel "Tier- und Pflanzenarten 
zwischen Bozen und Innsbruck". Zusätzlich findet in Südtirol eine 
Aktion mit Kindern und Jugendlichen statt, über welche in der 
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GEOlino berichtet werden wird.  

Nur mit Hilfe von freiwilligen Experten und Hobbyforschern kann 
diese Aktion überhaupt durchgeführt werden. Jeder ist herzlich 
willkommen mitzumachen. Wichtig ist dabei vor allem Begeisterung
an der Natur. 

 
Die Veranstaltung wird in Südtirol organisiert vom Naturmuseum 
Südtirol, dem Amt für Naturparke und Südtiroler 
Marketinggesellschaft. 

Weitere Infos  
Programm  
Anmeldung 

  

Sa 12.06.2004, 8.00 – 18.00 Uhr 

Exkursion zum Rosengarten 
Geologie-Exkursion mit Benno Baumgarten 

Rundwanderung vom Karerpass zur Ostertag-Hütte/Rifugio Roda di 
Vael, zum Christomannos-Denkmal, weiter über den Hirzel-Steig 54
bis Weg 551. Von dort zurück zur Paolina-Hütte und auf den Wegen
552 bzw. 548 hinunter zum Ausgangspunkt (Karerpass). Wir 
befassen uns auf dem Weg  
mit geologischen Erscheinungen, die uns begegnen um nach und 
nach ein Bild von der Entstehung der Dolomiten zu zeichnen. Einen 
Schwerpunkt bildet dabei die Riffdynamik, wie also Riffe überhaupt 
wachsen und was man heute noch davon erkennen kann. Begleitet 
wird die Entwicklung der Dolomitenriffe von vulkanischer Tätigkeit, 
die im Bereich von Predazzo seine Quelle hat und hier seine Spuren
hinterließ. 

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Verband der 
Volkshochschulen Südtirols, Anmeldung erforderlich unter Tel. 0471
977373.  

Anfahrt durch Fahrgemeinschaften bzw. öffentliche Verkehrsmittel. 
Mitnahme alpiner Ausrüstung und von Tagesproviant nötig, wer 
möchte, auch einen Hammer und eine Lupe. Die Exkursion entfällt 
bei ungünstiger Schneelage bzw. Regenwetter (bitte sich im 
Zweifelsfall bis Freitag, 11. 6. mittags im Sekretariat der VHS 
melden!) 

In deutscher Sprache 

Fr 18.06.2004, 18.00 Uhr 

Treffen des Arbeitskreises „Flora von Südtirol“ 

Vortrag im Rahmen des Treffens des Arbeitskreises „Flora von 
Südtirol“. 

Informationen Thomas Wilhalm Tel. 0471 412971 
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Di 22.06.2004, 20.00 Uhr

Heuschrecken – Unbekannte Boten des Sommers 
Vortrag von Thomas Wilham und Petra Kranebitter 

Heuschrecken gehören aufgrund ihrer Gesänge und ihres zahlreiche
Auftretens zu den auffallendsten Insekten. Trotzdem schenkt man 
ihnen kaum Beachtung. Spricht man über Heuschrecken dann imme
nur in Verbindung mit den Plagen, verursacht durch die gefräßige 
Wanderheuschrecke. 
Heute gelten Heuschrecken im Naturschutz als wichtige Zeiger für 
ökologisch intakte Lebensräume. Der Vortrag gibt einen Einblick in 
diese unbekannte Insektengruppe am Beispiel einheimischer 
Vertreter. 

Thomas Wilhalm ist Konservator für Botanik am Naturmuseum 
Südtirol und beobachtet seit Jahren die Heuschrecken in Südtirol. 
Petra Kranbitter ist Zoologin am Naturmuseum Südtirol und 
beschäftigt sich mit der Verbreitung von heimischen Heuschrecken. 

In deutscher Sprache 
Eintritt Frei  
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